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Stefan Kaegis Helden er-
regt das Leben aus zweiter 
Hand. Was passiert, wenn 
man jemanden hinter dem 
Fernsehbildschirm liebt? 
Dora empfängt Botschaften 
von Big Joe. Wonne trägt in 
der Fußgängerzone selbst-
gemalte Schilder auf und 
ab. Darauf steht, dass er 
Jodie Foster liebt und dass 
die Welt gerettet werden 
kann. Vielleicht wird Jodie 
seine Frau? Schließlich ist 
auch er ein Informationsor-
gan und eine Person des 
öffentlichen Lebens.

„Kaegi geht in seinem 
fiktiven Feature der Frage 
nach, was passiert, wenn 
die mediale Realität den 
Alltag beherrscht, wenn es 
zwischen Fiktion und Wirk-
lichkeit keine Trennungs-
linie mehr gibt: Sein Held 
Wonne liebt Jodie Foster 
und wird selbst zum Star, 
indem er seine Leiden-
schaft in einer Plakataktion 
in Gießen, in Los Angeles 
und Paris öffentlich macht. 
Kaegis Hörspiel folgt der 
Technik der ,Bricolage‘, des 
,Sinnbastelns‘. Es geht ihm 
um die Kippstelle zwischen 
echten und gefälschten 
Aussagen.“

(DeutschlandRadio Berlin)
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